
 
�����������������	
�����
�������������������
��������������������������������������������������	�
��	���������

�
�����������������������������
��	������������� ��!"���#!"$#������������%��&��'#(�)�#''�**�!+������	����������������� 

 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Atlan ist tot, mitsamt General Traver, 
der gerade frisch eingeführten To-
desgruppe der Shoziden und ihrem 
Youngster Rorkhete von Hyperdi-
mos in den Hyperraum gerissen. 
Perry und Zephyda trauern um die 
Wette. Da hatte Horst Hoffmann ei-
nen ganz besonderen Knaller für 
seinen hundertsten PERRY RHO-
DAN – Heftroman zu erzählen. Ist 
auch wirklich gut gelungen, herzli-
chen Glückwunsch an Horst zur Sto-
ry und zum Jubiläum! 
 

Allerdings hat das Ganze doch min-
destens einen oder zwei Haken. 
Denn: Hand aufs Herz, wer von den 
Lesern glaubt im Ernst, man würde 
Atlan tatsächlich unwiederbringlich 
aus der Serie schreiben? Nun ja, ei-
ne gute Gelegenheit, den offenbar 
florierenden ATLAN - Heftromanen 
weiteren Auftrieb zu verleihen, wäre 
es wohl schon, ließe man den alten 
Exil - Arkoniden und früheren 
Zwangs - Terraner bei PERRY 
RHODAN pausieren. Wer Atlans 
Abenteuer lesen will, kann sich ja 
nach dem LORDRICHTER - Zyklus 
auch gleich dessen Fortsetzung 
rund um den DUNKELSTERN rein-
ziehen. Da stört es eher, wenn der 
Unsterbliche auch nebenher mit Per-
ry unterwegs ist, deswegen verkau-
fen sich die Romane der Hauptserie 
auch nicht schlechter. Also weg mit 
ihm – man kann ihn ja irgendwann 
mal wiederbeleben. 
 

Doch die Trauer (oder Freude?!) ist 
nur von kurzer Dauer. Kaum zwei 
Romane später ist er wieder da – 
 
 
 
 

Werbung im Fernsehen wird eigent-
lich nur noch als lästig empfunden. 
Mal ehrlich: wer will denn überhaupt 
noch die Glotze anstellen?  
 

Wer es dennoch nicht lassen kann 
mag kürzlich ein deja-vu ganz be-
sonderer Art erlebt haben. D i e  Mu-
sik habe ich doch schon mal ge-
hört!? 
 

Ja, ehrlicherweise müsste man ja 
zugeben, dass man sie n i c h t  ge-
hört hat. Denn wer gibt schon freiwil-
lig zu, i h n  gesehen zu haben? Ge-
meint ist die bisher einzige offizielle 
PERRY RHODAN – Verfilmung 
 
 

 
 
putzmunter und mit Rückfahrkarte 
ins Diesseits. Bei Gucky hatte man 
sich damals immerhin etwas mehr 
Zeit gelassen. Allerdings, so hatte 
ich den Eindruck, war die Leserre-
sonanz bei dessen „Tod“ heftiger 
und auch gegensätzlicher. Man 
merkt halt doch, wer für die Fans in-
teressanter ist. Oder wessen Dahin-
scheiden man für glaubwürdiger 
hält.  
 

Ob nun Bully, Perry, Gucky oder At-
lan „stirbt“ – mal ehrlich, wer glaubt 
schon das, was die Autoren schrei-
ben? Und die anderen unsterblichen 
Sterblichen? Es wurde ja schon 
mehrfach angekündigt, dass noch in 
diesem Zyklus einer von ihnen –
sogar ein Terraner! – sterben wird. 
Das will gut vorbereitet sein. Und die 
Idee ist nicht schlecht! Ach ja, denkt 
sich der Leser, schon wieder einer, 
der hopps geht. Aber woher weiß 
man dass derjenige dann wirklich 
und sicher tot ist und nicht nach ein 
paar mehr oder weniger Heften wie-
der auftaucht? Da gäbe es schon 
Methoden… 
 

Das Rätselraten darüber, welcher 
unsterbliche Terraner da nun für 
immer abtreten wird, darf munter 
weiter gehen. Mein ganz persönli-
cher Favorit steht schon fest. Es ist 
einer, an den man nicht sofort denkt, 
obwohl er zurzeit sogar  z w e i  Zel-
laktivator-Chips trägt, die er für seine 
Unsterblichkeit weder nutzt noch 
benötigt. Aber Ernsthaft: mir war 
sein Vorgänger ohnehin lieber… 

-eh- 

 
 
 
 
 „SOS aus dem Weltall“ (nicht „Welt-
raum“, liebe PERRY RHODAN - 
Homepage!), deren Titelmelodie 
„Seli“ von Komponist Marcello 
Giombini neuerdings die musikali-
sche Untermalung für einen Action-
Werbespot der Deodorantmarke 
AXE dient. 
 

Das Werbefilmchen zeigt den ewi-
gen Krieg der Geschlechter in fern-
östlichem Kampfgewand. Wer sich 
nicht tagelang auf Werbespot-Lauer 
vor die Flimmerkiste setzen möchte, 
kann sich das Werk auch auf 
www.axe.de reinziehen. 
 -eh- 
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„Eigentlich wollte ich es ja bei einem 
Gastspiel belassen. Aber dann kam 
neulich das Belegheft der Sonder-
ausgabe von ‚meinem’ Band 1935 
aus der ‚Gold-Edition’, ich habe ihn 
wieder gelesen und hatte so viel 
Spaß daran, daß ich mir gesagt ha-
be, warum eigentlich nicht? Zumal 
mich ja immer noch und immer wie-
der Leser darauf ansprechen, die 
gerne einen weiteren PR-Roman 
von mir lesen würden.“  
 

Dies verspricht Deutschlands erfolg-
reicher SF-Autor Andreas Eschbach  
seinen Lesern auf der  Internetseite  
www.andreaseschbach.de. 
 

Andreas neuer PERRY RHODAN – 
Heftroman wird noch in diesem Jahr 
erscheinen, und er bestätigt: 
 

„Diesmal jedoch werde ich knallhart 
in die laufende Handlung eingebun-
den sein, muß ein detailliertes Expo-
sé umsetzen, auf korrekte Anschlüs-
se und Bezüge achten usw. - das 
wird auch mal eine interessante 
Herausforderung. Ich bin gespannt!“  
 

Wir Leser auch! 
 

Derweil zeigt Klaus N. Frick bei sei-
ner Ankündigung auf der PERRY 
RHODAN - Homepage noch eine 
weitere Perspektive auf. Am Ende 
seiner Ankündigung zum Gastroman 
von Andreas Eschbach schreibt er 
nämlich: 
 

„Übrigens ... Es ist nicht der einzige 
Gastroman eines prominenten 
Schriftstellers, der in diesem Jahr 
bei PERRY RHODAN erscheinen 
soll. Der andere Name soll aber 
noch eine Weile geheim bleiben; er 
wird sicher in absehbarer Zeit be-
kannt werden.“ 
 

Sicher dürfte sein, dass weder Ernst 
Vlcek noch H. G. Francis gemeint 
ist. -eh- 
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Spiel mit der (Un-)Sterblichkeit – Totgesagte leben länger… 
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Wer erkennt die Melodie ? – Werbespot mit PERRY RHODAN - Filmmusik 
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Eins ist sonnenklar: Im Reich der Weltraumhelden gibt es keinen, der unse-
rem guten alten Perry auch nur annähernd das Wasser reichen könnte. 
Höchste Zeit also, unseren Raumfahrer entsprechend zu würdigen!  
Das ist jetzt geschehen. Der Würzbur-
ger Designer Klaus Meyer hat nach der 
klassischen Vorlage von Johnny Bruck 
die PERRY RHODAN-Büste modelliert. 
Jeder Büste liegt ein Zertifikat bei, wel-
ches die Herstellungsnummer sowie das 
Datum trägt, an dem das Modell ver-
packt wurde. Die Herstellungsnummer 
wird auf dem Fuß der Büste wiederholt. 
 

Hergestellt wird das Modell aus Gilu-
Form, einem keramikähnlichen Hartgips. 
Alle Modelle werden einzeln und von 
Hand gegossen, zusammengesetzt, 
bemalt und nummeriert. Die ersten 25 
Exemplare wurden von Klaus Meyer 
persönlich signiert. Die gesamte Auflage 
wird streng auf 1000 Exemplare weltweit 
limitiert. 

 

Die Büste ist ab sofort zum Einführungspreis von 69,00 Euro (zuzüglich 
Porto und Verpackung) erhältlich. 
 

Weitere Infos und Bestellmöglichkeit unter www.StardustMiniatures.com . 
 

www.perry-rhodan.net 
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Informationen rund um den  

Perry Rhodan Stammtisch „Ernst Ellert“ München 

 
 
 
 
 

Leo Lukas live  
 

Ja, ja, die lieben Kleinen. Auch über 
sie kann Leo Lukas so manches 
Lied singen. Woher sie kommen 
sollte eigentlich jeder aufgeklärte 
Mensch wissen, aber Leo zeigt zu 
diesem uralten Thema auch weniger 
alltägliche Aspekte auf. Vom Teenie-
Schlitzer und vergeblichen Aufklä-
rungsversuchen weiß er zu berich-
ten, präsentiert anschaulich den El-
ternabend als einzig wahren Horror 
und lässt Zombies ihrem Erschei-
nungsbild entsprechend nicht ganz 
perfekte Prosa vortragen.  
 

Dass dies alles nicht ohne eine ge-
hörige Portion Humor, oftmals dun-
kelgrau bis tiefschwarz, abgeht, ist 
selbstverständlich. Bereitwillig dem 
Publikum nicht ganz so geläufige 
„Fremdwörter“ des österreichischen 
Dialektes erklärend bleibt das Ver-
ständnis beim Publikum im Hinter-
hof - Theater  sehr gut, nur die al-
penländische Politik ist dem Zuhö-
rern nicht so präsent. Da bleibt 
schon mal eine Pointe auf der Stre-
cke, was aber nicht weiter stört.  
 

Der Münchner PERRY RHODAN – 
Stammtisch dankt es mit viel Begeis-
terung und Beifall und freut sich auf 
ein Wiedersehen beim nächsten 
Auftritt… -eh- 

 
 
 

 
 
 
 
 

Stammtisch - Termine  
 

Wir treffen uns jeweils ab 18:00 Uhr 
zu folgenden Terminen in Mil’s 
Sportrestaurant  in der Hans–
Denzinger-Str. 2 in München: 
 

7. April 2005 
12. Mai 2005 (2. Donnerstag!) 

2. Juni 2005 
7. Juli 2005  

August: siehe unten! 
1. September 2005  

6. Oktober 2005  
3. November 2005  
1. Dezember 2005  

 
 

Im August  wird in diesem Jahr kein 
Stammtisch-Treffen stattfinden. Ge-
nauer gesagt: der Stammtisch wird 
vorverlegt, und zwar auf das davor 
liegende Wochenende 30. / 31. Juli 
2005. Da dies das 100. Stamm-
tisch-Treffen  ist, wird diesmal etwas 
Besonderes daraus: wir feiern bei 
Uschi und Gerald ein zünftiges Fest 
– den sogenannten RanchCon  . 
Näheres demnächst… 
 

Ende September:  

Auch vorgesehen ist wieder ein Ok-
toberfest – Stammtisch. Termin und 
Lokalität wird noch vereinbart. -eh- 
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Demnächst erscheint eine neue CD 
mit Aufnahmen von Leo Lukas mit 
dem Titel „WieWasWohin?“. Die 
Scheibe wurde im Studio mit Super-
spitzenmusikern aufgenommen und 
beinhaltet die Hits aus seinen drei 
letzten Programmen „Wie man 
Frauen glücklich macht, „Was Män-
ner wirklich wollen“ und „Wohin die 
kleinen Kinder kommen“.  
 

Zu bestellen ist die CD nach Er-
scheinen unter www.knowme.at 
 

www.perry-rhodan.net 

* 
Wie ernst zu nehmen ist der folgen-
de Eintrag im PERRY RHODAN – 
Onlinelexikon www.perrypedia.de ? 
 

5. World Con 2006 (geplant) 
Ort: Köln, Koelnmesse 
Anlass: 45 Jahre Perry Rhodan 
 

* 
Eher einen realen Hintergrund hat 
die Anzeige, die auf aktuellen PER-
RY RHODAN und ATLAN – Heften 
zu finden ist. Dort sieht man neben 
bekannten Merchandising – Artikeln 
auch den PERRY RHODAN – Ka-
lender 2006. Der Abbildung zufolge 
auch diesmal wieder mit Motiven 
von Dirk Schulz. 

-eh- 
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Folgende Anzeige ist zu finden unter 
http://home.t-online.de/home/ 

ivo.gloss/suchlisten.htm : 
 

ATLAN-Autor verkauft seine PER-
RY-RHODAN-Sammlung!  
Verkaufe ca. 1600 Perry-Rhodan-
Romane (700-2240 mehr oder weni-
ger fortlaufend und einige ältere Hef-
te) und ca. 100 Atlan-Hefte. 71282 
Hemmingen, Nähe Stuttgart.  
Angebote/Kontaktaufnahme bitte per 
Mail an Rainer Löffler/Hanczuk 

 prloeffler@gmx.de 
-dw- 
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Für Freunde des PERRY RHODAN 
– Sammelkartenspiels gibt es aktuel-
le Turnnier-Termine: 
 

12. März 2005 
Bodenseeturnier 2005 im  
Hotel ADLER, 88048 Friedrichsha-
fen-Ailingen, Hauptstrasse 57 
 

9. / 10. April 2005 
7. Grazer PRSKS-Turnier im 
KMS/BG/BRG Klusemannstraße, 
Klusemannstraße 25, A-8020 Graz 
 

www.between-the-stars.de 
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Die Wiesbadener Spiele- und Edu-
tainmentschmiede BrainGame  hat 
einen Vertrag zur Entwicklung eines 
3D-Adventures auf Basis der Serie 
unterzeichnet. 
 

„Wir werden die Fans und alle die, 
die PERRY RHODAN noch nicht 
näher kennengelernt haben, mit ei-
ner ausgeklügelten Story und 
höchstwertigem 3D-Design fesseln“, 
verspricht BrainGame - Geschäfts-
führer Axel Ruske. „Wir werden die 
unglaubliche Fantasie, die in den 
PERRY RHODAN-Welten und -
Charakteren steckt, zum Leben er-
wecken.“ 
 

Voraussichtlicher Start des Games: 
Ende 2006. www.perry-rhodan.net 
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Am 15. Februar 2005 startete der 
Bastei Verlag   den Nachfolger der 
eingestellten BAD EARTH - Roman-
heftserie. 
 

Wurde der Vorgänger von Com-
mander Dana Frost, dem neuen 
Captain des Leichten Kreuzers 
STERNENFAUST, wirklich ermor-
det, wie der Erste Offizier vermutet? 
Noch bevor sie dieses Rätsel lösen 
kann, erhält sie ihren ersten Auftrag. 
Neue Verhandlungen mit den ag-
gressiven Kridan stehen bevor, und 
die Crew der STERNENFAUST soll 
den Verhandlungsort sichern, bis die 
Botschafter eintreffen. 
 

Die neue Science-Fiction-Serie 
STERNENFAUST ist durch das feh-
len einer zyklischen Handlung sehr 
einsteigerfreundlich, alle Romane 
sind in sich abgeschlossen. Den „ro-
ten Faden“ bildet allerdings das 
Raumschiff STERNENFAUST mit ih-
rer 107-köpfigen Besatzung unter 
Captain Dana Frost. 
 

Die ersten drei Titel stammen von 
Alfred Bekker, Michael Marcus 
Thurner und Christian Montillon, die 
Titelbilder, wie schon auf dem PER-
RY RHODAN – Tag in München zu 
erfahren war, von Arndt Drechsler. 
Die Startausgabe trägt den Titel „Ein 
neuer Captain“ und enthält auf den 
Innenseiten des Umschlages eine 
farbige Risszeichnung von Daniel 
Schwarz. 
 

Weitere Informationen auf der Inter-
netseite des Verlages: 
 

www.bastei.de/sternenfaust 
-eh- 
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www.dorifer.com 
 

Es tut sich was beim PERRY RHO-
DAN-Rollenspiel! Nicht nur, dass der 
erste Abenteuer-Band vor der Tür 
steht, auch die Website des Spiels 
wurde vor kurzem neu gestaltet. Die 
Adresse ist natürlich dieselbe 
geblieben. 
 

Und noch ein Tipp für Rollenspieler: 
Im Forum von perry-rhodan.net gibt 
es einen speziell dem Rollenspiel 
gewidmeten Bereich.  www.perry-rhodan.net 
 

* 
www.schwarm.perry-rhodan.net 
 

Es ist noch eine ganze Weile bis Mai 
- dem Monat, in dem die Schwarm-
Neuausgabe erscheint. Um euch die 
Wartezeit etwas zu verkürzen, ha-
ben wir ein kleines Goodie für euch. 
Ein Bildschirmhintergrund (neu-
deutsch: Wallpaper) des Motivs von 
Dirk Schulz, das von den Buchrü-
cken aller neun Schwarmbände ge-
bildet wird. Das Wallpaper bekommt 
ihr auf unserer Schwarm-Seite. 
 

PS: Und damit ihr auch ja keinen 
Band verpasst, haben wir uns er-
laubt, einen praktischen Kalender zu 
integrieren ... :-)   www.perry-rhodan.net 
 

* 
www.sf-radio.net 
 

Immer wieder eine Fundgrube ist 
das Internetradio für SF-Freunde. Im 
Januar beispielsweise gab es ein 
Special zur REN DHARK – Serie. 
Schaut doch mal rein… -eh- 
 

* 
www.unknown.nu/mercury 
 

Unter diesem Link sind etliche ame-
rikanische Radiohörspiele aus den 
30er Jahren als Real-Player- und 
teilweise auch als MP3-Dateien frei 
downloadbar. Darunter auch H. G. 
Wells' „The War of the Worlds" vom 
30.Oktober 1938, wohl das berühm-
teste SF-Hörspiel der Welt. 
 

Aber auch die anderen Hörspiele  (z. 
B. „Dracula“, „The Immortal Sherlock 
Holmes“, „Around The World In 80 
Days“ oder „Treasure Island“, um 
nur einige zu nennen) sind durchaus 
anhörbar. 
 

Wer sich die Mühe des Downloa-
dens der teils sehr großen Dateien 
ersparen wil, kann vom Betreiber der 
Seite auch auf eine recht originelle 
Weise eine DVD bestellen - Näheres 
steht in den FAQ – auf englisch na-
türlich. -willi diwo- 
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Seit zwanzig Jahren ist „der 
Uschtrin“ das Standardwerk für 
Schriftsteller schlechthin: hundert-
fach zitiert, tausendfach gelesen. In 
den ersten Tagen des Jahres 2005 
ist die sechste Auflage des „Hand-
buches für Autorinnen und Autoren“ 
erschienen, über 700 Seiten stark, 
fast ein Kilogramm schwer, zu einem 
durchaus stolzen Preis von 46 Euro. 
 

In dem von Sandra Uschtrin und Mi-
chael Joe Küspert herausgegebenen 
Buch werden praktisch alle Aspekte 
des Schriftsteller-Berufes angespro-
chen und behandelt: Heftromane, 
Hörspiele, Drehbücher, Kurzge-
schichten, Taschenbücher, Lyrik - 
nach Lektüre bleiben praktisch keine 
Fragen mehr offen. 
 

Den Schwerpunkt im Bereich Scien-
ce Fiction bildet diesmal die PERRY 
RHODAN-Serie: Auf sechs Seiten 
gibt PERRY RHODAN - Chefredak-
teur Klaus N. Frick Auskünfte zur 
Arbeit innerhalb der Redaktion, zur 
Suche nach neuen Autoren und zur 
Stellung der deutschsprachigen SF. 
 

Wer sich für das Buch interessiert: 
Die ISBN lautet 3-932522-06-0.  
 

www.perry-rhodan.net 

* 
Mit einem Hintergrundbericht zur 
Entstehung des PERRY RHODAN-
Rollenspiels wartet die aktuelle Aus-
gabe des Magazins NAUTILUS auf. 
Unter dem Titel „Hinter den Materie-
quellen“ berichtet Alexander Huiskes 
über die Vorgeschichte sowie die ak-
tuellen Entwicklungen des Spiels. 
 

Wer sich für das wie immer rundum 
gelungene Magazin interessiert, be-
kommt es im Fachhandel, in ausge-
wählten Zeitschriftenläden oder di-
rekt bei www.abenteuermedien.de 
 

www.perry-rhodan.net 

* 
Diesen Monat lohnt es sich, am Ki-
osk mal bei den Computerzeitschrif-
ten reinzuschauen. Das Computer-
magazin CHIP bietet in seiner Aus-
gabe 03/2005 nämlich ein besonde-
res Bonbon für Science Fiction-
Freunde: Das komplette Hörbuch 
„Beinahe ein Mensch“ von Hubert 
Haensel! Aber wichtig: Das PERRY 
RHODAN-Hörbuch ist nur auf der 
Ausgabe mit DVD enthalten. 
Übrigens: Das Hörbuch liegt im 
MP3-Format vor - es ist auch für 
Mac- und Linux-User verwendbar!  
 

www.perry-rhodan.net 
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Eine Tradition setzt sich fort:  
Vom 27.-29. Mai 2005 findet im Bürgerhaus in Garchi ng bei München der GarchingCon 6 statt.   
 
Auch dieses Mal werden wieder viele Autorinnen und Autoren, Künstler, Journalisten und Redakteure der deutschen 
Science Fiction-Szene zu Autogrammstunden, Gesprächen mit den Fans, interessanten Vorträgen und Diskussionen er-
wartet. Programmpunkte zu PERRY RHODAN, ATLAN und vielen weiteren (neuen) Serien und Einzelausgaben, dazu Bil-
der- und Modellausstellungen, Händlerraum, Saturday-Late-Show und vieles mehr wird geboten, ein breites Spektrum für 
ein abwechslungsreiches Wochenende, das nichts offenlässt, was das Fan-Herz begehrt.  
Organisiert wird der GarchingCon 6 vom Perry Rhodan-Stammtisch »Ernst Ellert« München und dem Perry Rhodan Online 
Club e.V. 
  
Programm  (Stand 25.02.2005, Änderungen vorbehalten) 

 
Freitag (27.05.2005)  
Am Aufbautag findet kein Programm im eigentlichen Sinne statt. Die Clubs haben am Nachmittag die Gelegenheit ihre 
Tische im Foyer aufzubauen. Ab ca. 19 Uhr findet der VorCon  in gemütlicher Runde in den Gaststätten rund um den 
Bürgerplatz statt (Stadtstreicher, Bügerstuben etc.). 
 
Samstag und Sonntag (28. & 29.05.2005)  
An diesen beiden Tagen findet das eigentliche ConProgramm statt. Wie üblich, wird der Con am Samstag um 10.00 Uhr 
eröffnet (Einlass 8.30 Uhr). Anschließend gibt es durchgehend Programmpunkte bis in den späten Abend, der in gemüt-
licher Runde bei leiser(!) Musik ausklingt. Auch am Sonntag geht es mit interessanten Programmpunkten bis in den frü-
hen Nachmittag weiter. 
  

Einzelheiten zum Programm werden wir euch in nächster Zeit auf www.garching-con.net vorstellen.  
Hier die ersten Programmpunkte - weitere folgen: 
LEMURIA, mon amour   
Hubert Haensel, Frank Borsch, Leo Lukas, Andreas Brandhorst, Hans Kneifel, Sascha Mamczak  
Zwischen Terra und der Unendlichkeit  - wie geht es weiter mit der PERRY RHODAN-Handlung?  
Klaus N. Frick + Autoren  
GESCHICHTEN AUS DEM OLD ROCKETMAN  - das erste PR-Live-Hörspiel  
Robert Vogel, Birgit Fischer, Hermann Ritter + Überraschungsgast  
Die Werkstatt der Giganten  - Faszination Modellbau  
Raimund Peter  
Fremde Welten, fremde Wunder  - Fotosafaris im mathematischen Raum  
Marianne Sydow  
Unsterblichkeit zum Anfassen  - die Verleihung der Zellaktivatoren  
Dida Wengenmayr  
Am Samstag Abend wird das Publikum mit einer Saturday-Late-Show unterhalten. 

 
Begleitprogramm  
Wie immer wird es einen Händlerraum geben mit allem, was das Sammlerherz erfreut - und den Geldbeutel erleichtert. Im 
Foyer präsentieren sich Fanclubs, es wird auch wieder Raumschiffsmodelle und eine Kunstausstellung geben. 
 
Ihre Teilnahme haben bisher zugesagt: 
Uwe Anton - Klaus Bollhöfener - Frank Borsch - Andreas Brandhorst - Rainer Castor - Arndt Ellmer - H.G. Ewers - Andreas 
Findig - Klaus N. Frick - Hubert Haensel - Hans Kneifel - Sabine Kropp - Leo Lukas - Sascha Mamczak -  
Michael Nagula - Swen Papenbrock - Raimund Peter - Werner Pöhling - Marianne Sydow - Michael Marcus Thurner - 
Ernst Vlcek - Robert Vogel - Uschi Zietsch  
 
Folgende Begegnungen der fröhlichen Art werden fern er erwartet:  
Inge Mahn - Christoph Dittert (Christian Montillon) - Rainer Löffler - Michael Thiesen 
und viele andere mehr  
 
Der Eintrittpreis ist gestaffelt nach dem Zeitpunkt  des Zahlungseingangs:   

� Bei Anmeldung (und Überweisung) bis zum 31.03.2005 beträgt der Eintrittspreis 18 Euro . 
� Ab dem 01.04.2005 beträgt der Eintrittspreis 20 Euro . 

Natürlich gibt es in Garching auch noch eine Tageskasse  (Eintritt 20 Euro).  
 

Anmeldung und aktuelle Infos  auf der ConHomepage www.garching-con.net 
 


